
Vortrag beim Sommerempfang der Unfallkasse MV

am 11. Juni 2025

M. Sc. Emily Nething & 

Dipl.-Psych. M. Sc. Elena Stoll, PP (TP)

Das Ampelsystem für die psychische Gesundheit am Arbeitsplatz

Anregungen aus dem evidenzbasierten Programm

The Working Mind (TWM)



Aktuelle Zahlen zu psychischer Gesundheit am Arbeitsplatz

Stigmatisierung von psychischen Erkrankungen: Wo liegt das Problem?

Das Ampelsystem: Kontinuum der psychischen Gesundheit

Das Ampelsystem: Praktische Beispiele für die Anwendung

Ablauf

Offene Fragen

The Working Mind: Wer sind wir und was machen wir?



Wer sind wir?

Universität Greifswald, Institut für Psychologie, 

Lehrstuhl für Gesundheit & Prävention

Sarah M. Uhlig



1. Was machen wir?

Notfallkoffer

Hilfsangebote & Unterstützung

Video-Erfahrungsberichte

Wissensvermittlung



Big Four – Selbsthilfestrategien

1. Was machen wir?



Stimmen aus der Praxis

(…) Und eigentlich ist das Ergebnis für mich gewesen, nein, es ist 

nicht deine Aufgabe, [Mitarbeitenden] mit ihrer psychischen 

Erkrankung zu helfen, sondern die anzuerkennen und zu akzeptieren 

und dann eben zu gucken, wie, wie man das hinbekommt, dass die 

Person trotzdem in ihrer Rolle als Arbeitnehmerin oder Arbeitnehmer 

die Aufgaben irgendwie gut schafft und an welcher Stelle man dann 

sagt, da muss jemand anders mal draufgucken. 
(Führungskraft, w)

Dass es ja nicht automatisch heißt, wenn man eine 

psychische Erkrankung [hat], deswegen bleibt er zu Hause 

und kann nicht mehr arbeiten, sondern dass es da auch 

Zwischenwege gibt und Unterstützungsmöglichkeiten, gerade 

Menschen dann auch in den Beruf zu bringen und ihnen auch 

zu helfen und […] dass die Arbeit, das merke ich auch an mir 

selber manchmal, eben auch gut tut, weil man sich dann 
ablenkt. (Führungskraft, w)

1. Was machen wir?



2. Aktuelle Zahlen zu psychischer Gesundheit am Arbeitsplatz

Quelle: https://caas.content.dak.de/caas/v1/media/59154/data/0114eed547a91f626b09d8265310d1e5/240305-download-bericht-
psychoreport-2023.pdf, Abruf am 24.04.2025

https://caas.content.dak.de/caas/v1/media/59154/data/0114eed547a91f626b09d8265310d1e5/240305-download-bericht-psychoreport-2023.pdf


Quelle: 
https://www.wido.de/fileadmin/Dateien/Dokumente/Publikationen_Produkte/Buchreihen/Fehlzeitenreport/w
ido_fzr2023_zeitenwende_krankheitsbed_fehlzeiten_2022.pdf; Abruf am 24.04.2025

2. Aktuelle Zahlen zu psychischer Gesundheit am Arbeitsplatz

https://www.wido.de/fileadmin/Dateien/Dokumente/Publikationen_Produkte/Buchreihen/Fehlzeitenreport/wido_fzr2023_zeitenwende_krankheitsbed_fehlzeiten_2022.pdf


Quelle: https://caas.content.dak.de/caas/v1/media/59154/data/0114eed547a91f626b09d8265310d1e5/240305-download-
bericht-psychoreport-2023.pdf, Abruf am 24.04.2025

2. Aktuelle Zahlen zu psychischer Gesundheit am Arbeitsplatz

https://caas.content.dak.de/caas/v1/media/59154/data/0114eed547a91f626b09d8265310d1e5/240305-download-bericht-psychoreport-2023.pdf


2. Aktuelle Zahlen zu psychischer Gesundheit am Arbeitsplatz

Angststörungen: 
15,4%

Unipolare Depressionen: 
8,2%

Alkohol-/ Medikamentenkonsum: 
5,7%

Quelle: DGPPN



Häufigkeit von psychischen Erkrankungen

2. Aktuelle Zahlen zu psychischer Gesundheit am Arbeitsplatz

Häufigkeit der Hilfesuche im Falle 
einer psychischen Erkrankung

Quelle: Jacobi et al., 2014, 2016 Quelle: Mack et al., 2014



Psychische Erkrankungen der häufigste Grund für Frühverrentungen 

2. Aktuelle Zahlen zu psychischer Gesundheit am Arbeitsplatz

Quelle: Deutsche Rentenversicherung, Abruf am 24.04.2025



3. Stigmatisierung von psychischen Erkrankungen:

Wo liegt das Problem?

- Erschwert die Hilfesuche, birgt die Gefahr der Chronizität

- Schlechtere Karriereverläufe (Tóth et al., 2023)

Bild von gstudioimagen auf Freepik



3. Stigmatisierung von psychischen Erkrankungen:

Was ist das?



3. Stigmatisierung von psychischen Erkrankungen:

Was ist das und wo liegt das Problem?



4. Das Ampelsystem: Kontinuum der psychischen Gesundheit 



GESUND GESTRESST BEEINTRÄCHTIGT ERKRANKT

Gute psychische
Gesundheit

Gewöhnlicher aber
einschränkender

Stress

Schwerere und 
überdauerndere

funktionale
Beeinträchtigung

Diagnostizierbare
psychische
Erkrankung

“normale” 
Funktionsfähigkeit

schwere und 
überdauernde

funktionale
Beeinträchtigung

Genesung von 
einer psychischen

Erkrankung

Was davon können Sie bei sich, Kolleg*innen, Familienmitgliedern oder Freund*innen 
bemerken?

4. Das Ampelsystem: 

Kontinuum der psychischen Gesundheit 





Ein Vergleich mit physischer Gesundheit

GESUND

• Funktionsfähiger 
Knöchel

• Normale Stärke 
und normaler 
Bewegungsradius

GESTRESST

• Verstauchter Knöchel

• Verband notwendig

• Eingeschränkte Mobilität

BEEINTRÄCHTIGT

• Gebrochener Knöchel

• Gips notwendig

• Physiotherapie

ERKRANKT

• Schwere Brüche, 
mehrere Knochen 
betroffen

• Operation notwendig

• Physiotherapie



4. Das Ampelsystem: Kontinuum der psychischen Gesundheit 



4. Das Ampelsystem: Kontinuum der psychischen Gesundheit 



5. Das Ampelsystem: Praktische Beispiele für die Anwendung



5. Das Ampelsystem: Praktische Beispiele für die Anwendung



6. Offene Fragen



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
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